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Lesen Sie die Bedienungsanleitung

ganz durch. Beachten Sie besonders

die Sicherheitshinweise auf der 

Seite 32.

Eine Nichtbeachtung dieser Sicher-

heitsregeln kann gefährliche Folgen

haben oder gegen Vorschriften ver-

stossen. Weitere detaillierte Infor-

mationen finden Sie in dieser Bedie-

nungsanleitung.

Die Sicherheitshinweise werden durch

ein Signalwort gekennzeichnet: 

«ACHTUNG».
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Wellnessair

Steigern Sie Ihr Wohlbefinden ohne

Anstrengung. Lindern Sie mit Strackair

«müde», schmerzende Beine, die

durch langes Stehen oder Sitzen, 

besonders auch nach Langstrecken-

Flügen, belastet sind.

Beautyair

Schöne Beine dank Strackair. Die 

Massagewirkung regt den Kreislauf an

und entstaut Ihre Beine. Die prophy-

laktische Behandlung von Zellulitis

kann unterstützt werden.

Therapyair

Beugen Sie Erkrankungen vor. Das 

Wirkungsprinzip macht Strackair zum

idealen Gerät für die vorbeugende 

Behandlung gegen Stauungen und

ernsthafte Venenerkrankungen. Die

Anwendung ist besonders auch bei

Personen angezeigt, welche durch Un-

fall oder Krankheit in der Bewegung

eingeschränkt sind. (z.B. Paraplegiker,

Tetraplegiker, Hemiplegiker, MS-Pa-

tienten). Konsultieren Sie bei medizini-

scher Indikation vorgängig Ihren Arzt.

Medicalair

Regenerieren Sie postoperativ mit

Strackair. Nach Unfall, Krankheit oder

Schwangerschaft leistet Strackair ei-

nen wertvollen Beitrag zur Regenera-

tion. Konsultieren Sie bei medizini-

scher Indikation vorgängig Ihren Arzt.

Herzlichen Glückwunsch zum Kauf Ih-

res Strackair. Sie haben damit ein sehr

leistungsfähiges Gerät erworben, das

im kosmetischen wie auch im medizi-

nischen Bereich hervorragende Ergeb-

nisse erzielen kann.

Strackair ist ein pneumatisches 

Wechseldruckgerät. Sein Wirkungs-

prinzip basiert auf der Apparativen

Intermittierenden Kompression (AIK)

in einem Ein- und Mehrkammerluft-

system. Diese Wechselwirkung von

Druck und Entspannung verbessert die

Zirkulation und steigert die Drainage

des Lymphsystems. Die Steuerung die-

ser Vorgänge übernimmt die form-

schöne, elektronische Steuereinheit.

Sie brauchen lediglich das gewünschte

Programm auszuwählen.

Das breite Einsatzspektrum von

Strackair reicht von der Verbesserung

der Gewebestruktur für schönere 

Beine, über die Linderung von «mü-

den», belasteten Beinen, bis hin zur

Thromboseprophylaxe oder Therapie

von venösen und lymphatischen Er-

krankungen. In letzteren Fällen be-

sprechen Sie die Anwendung bitte 

vorab mit Ihrem Arzt.

Als Option sind auch Manschetten zur

Behandlung der Arme erhältlich.

Wirksamkeit und Stellenwert von AIK

sind vielfach nachgewiesen und do-

kumentiert. Deshalb sind wir über-

zeugt, dass Sie mit Strackair Erfolg 

haben werden.

Bitte lesen Sie vor der Anwendung 

von Strackair die Bedienungsanleitung

durch und vergewissern Sie sich, dass

Sie den Inhalt verstanden haben.

Und nun wünschen wir Ihnen viel Ver-

gnügen mit Ihrem Strackair.
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Relative Kontraindikationen

� Tumoren im proximalen

Abflussbereich

� Medikamentöse Behandlung 

(beinhaltet auch medizinische

Salben und Cremes)

� Schmerzen während der

Anwendung des Gerätes

Risiken

� Zunahme des Ödems proximal der

Manschette bei zentral gelegenen

Lymphabflussstörungen

� zu hohe Drücke können

Hautnekrosen verursachen

Bei untenstehenden Punkten ist

vor der Anwendung des Gerätes

der Arzt zu konsultieren:

� akute Krankheit

� maligner Tumor

� schwaches Herz

� Fieber über 38°C

� Anämie

� Kopferkrankungen, Bauch- oder

Hauterkrankungen

� empfindliche Haut

� hoher Blutdruck (über 180mmhg)

� in ärztlicher Behandlung

� leichte Infizierbarkeit

� Menstruation oder

Schwangerschaft

� andere nicht normale Verfassung

Indikationen

� Thromboseprophylaxe

� venös bedingte Ödeme

� posttraumatische Ödeme

� Ulcus cruris venosum

� Stauungszustände infolge 

Immobilitäten (arthrogenes 

Stauungssyndrom, Paresen und 

Teilparesen der Extremität)

� primäre Lymphödeme zusätzlich 

zur komplexen physikalischen

Entstauungstherapie

� sekundäre Lymphödeme ohne 

proximale Sperre (zusätzlich 

zur komplexen physikalischen

Entstauungstherapie)

� Lipödeme

� Dependency-Syndrom

� arterielle Verschlusskrankheit mit

Ödem (unter strenger Kontrolle)

� Sportverletzungen

� Muskelkater und Prellungen

� Verstauchungen und Blutergüsse

� Besenreiser

� einfache venöse Stauung

� Schwellungen und Schweregefühl

Kontraindikationen

Absolute Kontraindikationen

� frischer Myokardinfarkt

� dekompensierte Herzinsuffizienz

� Lungenödem

� kardial und renal bedingte Ödeme

� Thrombophlebitis, Thrombose oder

Thromboseverdacht

� Erysipel

� malignes Lymphödem

� Unterschenkeltrauma

� implantierte Schrittmacher 

jeglicher Art

� Einsatz elektrischer

Lebenserhaltungsmaschinen, 

z.B. Herz-Lungenmaschine

� Einsatz elektrischer, medizinischer

Geräte, z.B. Elektrokardiograph
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5. Luftschlauch-Verbindungen

� Verbinden Sie nun die Schläuche

entsprechend ihrer Farbcodier-

ung mit den Manschetten und

schliessen Sie das Netzteil an die

Steuereinheit an.

6. Behandlung starten

� Drehregler «Druckluftsteuerung»

auf «schwach» (5 sec) stellen. Be-

ginnen Sie mit minimalem Druck,

indem Sie den orangefarbenen

Drehknopf im Gegenuhrzeigersinn

ganz nach links drehen. Nach dem

ersten Durchlauf erhöhen Sie den

Druck soweit, bis Sie die Kompres-

sion noch als angenehm empfind-

en.

� «On/Off»-Taste drücken, um das

Gerät einzuschalten. Die Dekom-

pres-sionszeit wird automatisch auf

2 sec eingestellt. Lehnen Sie sich

bequem zurück, entspannen Sie

sich und geniessen Sie die

Behandlung.

Weitere Steuerung

Behandlung bestimmter 

Körperzonen

Taste «Körperzone» antippen, bis ge-

wünschte Körperzone durch Aufleuch-

ten gekennzeichnet ist.

Automatischen Kreislauf 

während der Anwendung des 

Gerätes anwählen

Taste «Automatischer Kreislauf» wäh-

rend 2 Sekunden gedrückt halten.

Dekompressionszeit verlängern

Taste «Zeiteinstellung» drücken. De-

kompressionszeit wird stufenweise

verlängert: 2 sec, 5 sec, 10 sec. Ge-

wählte Dekompressionszeit wird durch

entsprechendes Leuchtelement ange-

zeigt. Je kürzer die Dekompressions-

zeit, umso stärker die Kompression

(anregende Wirkung). Längere De-

kompressionszeit erzielt entspannen-

de Wirkung.

Die folgende Kurzanleitung zeigt Ihnen

in 6 Schritten, wie Sie schnell eine er-

ste Anwendung an beiden Beinen vor-

nehmen können.

1. Geeignete Kleidung

� Tragen Sie anliegende, weiche

Kleidung. Bei privater Anwendung 

können Sie auch auf eine

Hautbedeckung verzichten. Falls Sie

das Gerät medizinisch anwenden

(nur nach Absprache mit Ihrem

Arzt) und offenen Beine haben,

schützen Sie mit geeigneten

Hilfsmitteln die Wunden. Falls Sie

Strümpfe tragen, achten Sie darauf,

dass sich der Velcro-Verschluss nicht

im Strumpfgewebe verfängt.

2. Netzanschluss

� Schliessen Sie das Netzteil an eine

Steckdose an.

3. Körperposition

� Setzen Sie sich am idealsten auf

eine bequeme Unterlage, stützen

Sie Ihren Rücken mit einem Kissen

und winkeln Sie die Beine leicht an.

Sie können die Anwendung jedoch

auch im Sitzen oder Liegen aus-

führen.

4. Manschetten anziehen

� Ziehen Sie die Luftmanschetten an.

Das Produkt-Logo zeigt dabei nach

aussen. Die Manschetten sollen nur

anliegen und nicht straff angezogen

sein, damit auch eine Entlastung

stattfinden kann.

� Befestigen Sie die Manschetten mit

dem Velcro-Verschluss. Falls Sie

Strümpfe tragen, achten Sie darauf,

dass sich der Velcro-Verschluss nicht

im Strumpfgewebe verfängt.

� Beachten Sie, dass eine Schlauch-

gruppe (blau, orange, weiss) jew-

eils derselben Körperseite zugeord-

net ist.
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Vergewissern Sie sich, dass der Liefer-

umfang vollständig ist.

Entfernen Sie die Vinyltaschen, mit 

denen die Produktteile geschützt sind.

Lesen Sie die Bedienungsanleitung so-

wie Indikation und Kontraindikation

und vergewissern Sie sich, dass 

Sie diese Informationen verstanden

haben.

Falls Sie Strackair therapeutisch oder

medizinisch anwenden oder bezüglich

der Anwendung unsicher sind, konsul-

tieren Sie vor der ersten Anwendung

Ihren Arzt. Ihr Arzt kann Sie medizi-

nisch begleiten, damit Sie beste Erfol-

ge erzielen.

Auf den folgenden Seiten sind alle

Funktionen für eine erfolgreiche An-

wendung und Handhabung beschrie-

ben. Wir wünschen Ihnen viel Spass

und gute Gesundheit.

� Blau entspricht Fuss

� Orange entspricht Wade

� Weiss entspricht Oberschenkel/

Hüfte/Knie/Arm

13

Erste Inbetriebnahme

Druckluftsteuerung:

Drehregler «Druckluftsteuerung» betä-

tigen. Drehen im Uhrzeigersinn erhöht

den Druckaufbau. Die Druckluftsteue-

rung reguliert in einem Bereich von 5

bis 80 Sekunden. Für die erste Anwen-

dung sollte die Druckluftsteuerung un-

ter 15 Sekunden eingestellt werden.

Geniessen Sie die Behandlung:

Der automatische Kreislauf lässt die

Luft in Wellen um das gesamte Bein

zirkulieren. Entspannen Sie sich wäh-

rend Kompression und Dekompression

sich abwechseln.

Ende der Behandlung:

Das Gerät stoppt automatisch nach

Durchlauf des Programmes.

Um die Behandlung sofort abzubre-

chen, drücken Sie die «On/Off»-

Taste. Das Gerät schaltet sofort aus

und der Druck in den Manschetten

baut sich ab.
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Kurzanleitung
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Druckluftstärke regeln

Mit dem Drehregler «Druckluft-

steuerung» wird die Kompres-

sionszeit und somit die Druck-

luftstärke eingestellt. Drehen im

Uhrzeigersinn erhöht die Kom-

pressionszeit in einem Regel-

bereich von 5 bis 80 Sekunden.

Je länger die Zeit, umso höher ist

der aufgebaute Druck.

ACHTUNG

Bei einer Kompressionszeit von

mehr als 40 sec ist der Druck

sehr hoch und könnte zu Haut-

nekrosen führen.

Stellen Sie den Drehregler

«Druckluftsteuerung» auf Posi-

tion «schwach» (5 sec). Begin-

nen Sie mit minimalem Druck,

indem Sie den orangefarbenen

Drehknopf im Gegenuhrzeiger-

sinn ganz nach links drehen.

Nach dem ersten Durchlauf er-

höhen Sie den Druck soweit, bis

Sie die Kompression noch als an-

genehm empfinden.

Für die erste Anwendung sollte

die Druckluftsteuerung unter 15

Sekunden eingestellt werden.
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Darstellung der Elektro-Luftanschlüsse

12
 V

ol
t

Manschette-

Bänder

Rechtes Bein

(Oberschenkel)

Stiefel-

Manschette

Rechtes Bein

(Wade/Fuss)

SteuereinheitNetzteil

Blau

Weiss

Orange

Stiefel-Manschette

Linkes Bein

5 sec

Drehregler

80 sec1 2
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Der automatische Kreislauf lässt die

Luft in Wellen um das gesamte Bein

zirkulieren, womit ein entspannender

Massageeffekt erzielt wird. Dieser

kann vor allem zur Entspannung von

belasteten Beinen genutzt werden.

� Drücken der Taste «On/Off» akti-

viert den automatischen Kreislauf.

� Drehregler «Druckluftsteuerung»

betätigen, um die Kompressionszeit

und die Druckluftstärke einzustellen.

� Gerät stoppt automatisch nach Ab-

lauf der eingestellten Zeit.

Einschalten / ausschalten

Mit der Taste «On/Off» wird das

Gerät ein- und ausgeschaltet.

Das entsprechende Leuchtele-

ment zeigt an, dass das Gerät

eingeschaltet ist.

Kontrollieren Sie vor dem Ein-

schalten, dass das Gerät kor-

rekt angeschlossen ist und 

dass die Druckluftsteuerung auf

«schwach» (5 sec) eingestellt ist.

Behandlungsdauer einstellen

Mit der Taste «Behandlungs-

dauer» wird die Dauer der Be-

handlung eingestellt. Die Rege-

lung erfolgt in Stufen: 5 min,

10 min, 15 min.

Dekompressionszeit einstellen

Mit der Taste «Dekompres-

sionszeit» wird die Dekompres-

sionszeit stufenweise umge-

schaltet: 2 sec, 5 sec, 10 sec. 

Die gewählte Einstellung wird 

jeweils durch das entspre-

chende Leuchtelement ange-

zeigt.

Je länger die Dekompressions-

zeit, umso kürzer ist die Kom-

pressionsphase. Eine kürzere 

Dekompression führt zu einer

längeren Kompressionsphase

und somit zum Aufbau von 

höherem Druck.

Körperzone anwählen

Mit der Taste «Körperzone» wird

die zu behandelnde Körperzone

angewählt. Mehrmaliges Drü-

cken der Taste schaltet zwischen

den verschiedenen Zonen um.

Siehe dazu «Auswahl der Körper-

zonen» auf Seite 19.
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Bedienelemente und Bedienung Automatischer Kreislauf
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Die Taste «Körperzone»

Das Drücken der Taste «Körperzone» schaltet zwischen den 

behandelten Körperzonen um.

Fuss mit Knöchel

Zur Behandlung von Füssen und Knöcheln.

Benützen Sie die Stiefel-Manschetten.

Wade

Zur Behandlung der Waden.

Benützen Sie die Stiefel-Manschetten.

Oberschenkel

Zur Behandlung der Oberschenkel.

Benützen Sie die Manschetten-Bänder.

Wade mit Fuss

Zur Behandlung von Waden und Füssen.

Benützen Sie die Stiefel-Manschetten.

Wade mit Oberschenkel

Zur Behandlung von Waden und Oberschenkeln.

Benützen Sie die Stiefel-Manschetten und die Manschetten-Bänder.

Ganzes Bein

Zur Behandlung von Füssen, Knöcheln, Waden und Oberschenkeln.

Benützen Sie die Stiefel-Manschetten und die Manschetten-Bänder.

Der individuelle Kreislauf verhaltet

sich vom Wirkprinzip gleich wie der

automatische Kreislauf. Der wesentli-

che Unterschied besteht darin, dass

nur die gewählte Körperzone thera-

piert wird.

� Drücken der Taste «On/Off» akti-

viert den automatischen Kreislauf.

� Taste «Körperzone» antippen, bis

die gewünschte Körperzone durch

das Leuchtelement angezeigt wird.

� Drehregler «Druckluftsteuerung»

betätigen, um die Kompressionszeit

und die Druckluftstärke einzu-

stellen.

� Gerät stoppt automatisch nach

Ablauf der eingestellten Zeit.

Beispiel:

Wade mit Fuss

Diese Behandlung von Waden und

Füssen eignet sich besonders für Per-

sonen im Rollstuhl. Sie kann jedoch

auch von Menschen ohne Behinde-

rung angewendet werden.

� Ziehen Sie die Manschetten-Stiefel

an und schliessen Sie den Velcro-

Verschluss.

� Schliessen Sie die Luftschläuche an

die Steuereinheit und die Man-

schetten-Stiefel an.
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Individueller Kreislauf Auswahl der Körperzonen
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Die Taste «Spezialfunktion»

Nachstehende Behandlungsme-

thoden sind in der Regel thera-

peutisch oder medizinisch ange-

zeigt. Sie eignen sich besonders

nach Operationen, für Menschen

mit Behinderung oder für kos-

metische Anwendungen. Ausser

der Behandlung der Arme, kön-

nen alle Funktionen mit dem

Standard-Zubehör durchgeführt

werden. Das Drücken der Taste

«Spezialfunktion» schaltet zwi-

schen den behandelten Körper-

zonen um, die in der Spezial-

funktion enthalten sind.

Knie

Die Knie werden einzeln behan-

delt. 

� Wickeln Sie die Manschetten-

Bänder um je ein Knie und

schliessen Sie den Velcro-

Verschluss.

� Schliessen Sie die Luft-

schläuche an die Steuer-ein-

heit und die Manschetten-

Bänder an.

Arme

Für die Behandlung der Arme

werden die speziellen Arm-Man-

schetten verwendet.

Hüfte

Um eine Manschette für die 

Hüften zu bilden, werden die

beiden Manschetten-Bänder mit

den Velcro-Verschlüssen fächer-

förmig zu einer Manschette zu-

sammengefügt. 

� Verbinden Sie die Man-schet-

ten-Bänder mit den Velcro-

Verschlüssen.

� Wickeln Sie die Manschetten-

Bänder um die Hüften und

schliessen Sie den Velcro-

Verschluss.

� Schliessen Sie die Luft-

schläuche an die Steuerein-

heit und die Manschetten-

Bänder an.

ACHTUNG

Wickeln Sie die Manschette nicht

um den Bauch! Die inneren Or-

gane könnten durch den starken

Druck geschädigt werden.

Um die individuelle Behandlung ein-

zelner Körperzonen einzurichten, ohne

alle Behandlungsteile anziehen zu

müssen, können nicht benötigte Luft-

schläuche weggelassen werden. Auf

die freibleibenden Steckplätze an der

Steuereinheit werden Verschluss-

kappen aufgesteckt. Sie brauchen nur

die gewünschten Manschetten anzu-

ziehen.
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Individuelle Behandlung der Körperzonen Spezialfunktion, Auswahl der Körperzonen

Blau

Orange

Weiss

Blau

Orange

Weiss
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F1. Wann ist die Anwendung von

Strackair am wirksamsten?

A. Grundsätzlich kann Strackair jeder-

zeit angewendet werden. Wir empfeh-

len jedoch die Anwendung besonders

nach der Arbeit, beziehungsweise

nach langem Stehen oder Sitzen und

nach sportlicher Aktivität.

Sie können die Wirkung positiv unter-

stützen, wenn Sie Strackair vor der

Nachtruhe anwenden.

F2. Kann Strackair mehrmals am Tag

angewendet werden?

A. Die Standard-Anwendung ist 1 bis 2

Mal täglich. Kontinuierliche Anwen-

dung kann zu Nebenwirkungen füh-

ren. Wenn Sie Strackair mehr als 1 Mal

am Tag anwenden, legen Sie die An-

wendungszeiten auf den Morgen und

den Abend.

Wenn Sie Strackair therapeutisch oder

medizinisch anwenden, können Sie

nach Absprache mit Ihrem Arzt die

Therapiezeit durch erneutes Einschal-

ten entsprechend verlängern.

F3. Wieviel Druck wird empfohlen?

A. Das ist abhängig von der Person.

Wir empfehlen, die Anwendung auf

der kleinsten Stufe zu beginnen.

F4. Kann Strackair auch an anderen

Körperteilen angewendet werden?

A.  Strackair ist ausschliesslich für die

Anwendung an den Extremitäten ent-

worfen. Benutzen Sie es nicht für an-

dere Teile des Körpers.

F5. Kann Strackair während der 

Menstruation oder einer Schwan-

gerschaft angewendet werden?

A. Die Blutzirkulation und der Stoff-

wechsel werden rapide gesteigert.

Sprechen Sie vor der Anwendung von

Strackair unbedingt mit Ihrem Arzt.

23

Fragen zur Anwendung

Option Spezialfunktion

Bestell-Nr. BH106M

Als zusätzliche Option ist die Spezial-

funktion erhältlich. Diese ermöglicht

die flexiblere Behandlung zusätzlicher

Körperzonen. Im Lieferumfang enthal-

ten sind:

� bereits verschlossenene

Steckplätze für die Luftschläuche

der Spezialfunktion

� zusätzliche Arm-Manschetten

Option Manschetten

Als Option sind weitere Manschetten

erhältlich:

� Stiefel-Manschetten, Grösse 2.

Bestell-Nr. BH102

22

Optionen

� Manschetten-Bänder, Grösse 2.

Bestell-Nr. BH104

� Arm-Manschette (als Teil 

der Option «Spezialfunktion»)

Bestell-Nr. BH106



Rhythmisch 

(kurzes Füllen und Leeren)

Anwendung für rhythmische Massage.

Wirkung ähnlich einem sanften Rei-

ben. Es werden ca. 128 Bewegungen

ausgeführt.

� Mit der Taste «Behandlungsdauer»

die Behandlungsdauer auf 15 min

einstellen.

� Mit dem Drehregler «Druckluft-

steuerung» die Kompressionszeit

auf 15 sec einstellen.

� Mit der Taste «Dekompressions-

zeit» die Dekompressionszeit auf

2 sec einstellen.

Entspannend 

(mittleres Füllen und Leeren)

Entspannende Wirkung. Es werden ca.

36 Bewegungen ausgeführt.

� Mit der Taste «Behandlungsdauer»

die Behandlungsdauer auf 15 min

einstellen.

� Mit dem Drehregler «Druckluft-

steuerung» die Kompressionszeit

auf 20 sec einstellen.

� Mit der Taste «Dekompressions-

zeit» die Dekompressionszeit auf 

5 sec einstellen.

Beruhigend 

(langes Füllen und Leeren)

Beruhigende Wirkung, ähnlich Reiben

und Drücken. Anwendung bei Erschlaf-

fung oder Wasseransammlung im 

Gewebe. Es werden ca. 18 Bewegun-

gen ausgeführt.

� Mit der Taste «Behandlungsdauer»

die Behandlungsdauer auf 15 min

einstellen.

� Mit dem Drehregler «Druckluft-

steuerung» die Kompressionszeit

auf 30 sec einstellen.

� Mit der Taste «Dekompressions-

zeit» die Dekompressionszeit auf

10 sec einstellen.

Eine Kompressionszeit von über 40 Se-

kunden ist sehr stark. Versuchen Sie es

deshalb erst mit einer Kompressions-

zeit von 30 Sekunden. Wenn die Kom-

pression bei 30 Sekunden zu stark ist,

verkürzen Sie die Kompressionszeit.

Fehler

Es strömt keine Luft in die Kammern.

Kein Druckaufbau.

Kontrollieren

� Ist der Luftschlauch fest verbunden?

� Steht ein schwerer Gegenstand auf

dem Luftschlauch oder ist er

geknickt?

� Sind der Schlauch oder die Man-

schetten beschädigt?
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Fehlerbehandlung Anwendungsbeispiele

Steuereinheit funktioniert nicht. � Ist der Netzstecker richtig ange-

schlossen?

� Ist die Taste «On/Off» betätigt?

� st das Adapterkabel richtig ange-

schlossen?

Falls die aufgeführten Kontrollen das

Problem nicht beheben, brechen Sie

die Anwendung sofort ab und kontak-

tieren Sie den Strack Kundendienst.



Reinigung

Schweissrückstände oder Schmutz

können mit einem weichen, feuchten

Lappen entfernt werden.

Hartnäckiger Schmutz kann mit einem

feuchten Lappen und mildem Haus-

haltsreiniger entfernt werden. Danach

mit weichem Lappen trockenreiben.

Für die Reinigung nicht zu verwenden

sind: Verdünner, Benzol, Alkohol, 

Lösungsmittel oder Chemikalien.

Aufbewahrung

Verstauen Sie Strackair nach Gebrauch

wieder sachgerecht:

� Adapterkabel von der Anschluss-

buchse an der Steuereinheit ab-

ziehen.

� Netzstecker abziehen.

� Stromkabel aufwickeln und mit

Kabelbinder fixieren (Kabel nicht

verknoten).

� Luftschläuche von den Steckplätzen

an der Steuereinheit abziehen und

von den Anschlüssen an den

Luftmanschetten. Ergreifen Sie dazu

den Luftschlauch jeweils nahe

seinem Ende und unterstützen das 

Abziehen mit einer leichten

Drehung.

� Luftschläuche aufrollen. Achten Sie

darauf, die Luftschläuche nicht zu

knicken oder zu verschmutzen.

� Manschetten falten und in die

Tasche legen.

� Geräteteile in der Gerätebox ver-

stauen und diese unter Beachtung

untenstehender Hinweise lagern.

Beachten Sie bitte folgende Hinweise

zur Aufbewahrung:

� Nicht an Orten mit extremer (ho-

her/niedriger) Temperatur lagern,

oder bei hoher Luftfeuchtigkeit und

Staubeinwirkung.

� Gerät keinen plötzlichen Tempera-

turschwankungen oder Schlägen

aussetzen. Dies kann zu Form- oder

Farbänderungen sowie Rissen 

führen.

� Manschetten vor Einstichen ge-

schützt lagern.

� Gerät ausserhalb Kinderreichweite

lagern.

Behandlung von Zellulitis

Zellulitis ist eine Bezeichnung für eine

nichtentzündliche, konstitutionell be-

dingte, umschriebene Degeneration

der kollagenen und elastischen Fasern

des subkutanen Bindegewebes, die

besonders bei jüngeren Frauen in den

Oberschenkel- und Glutäalregionen

auftritt.

Die Zellulitis lässt sich nur prophylak-

tisch behandeln. Strackair kann Ihnen

dabei helfen den Stoffwechsel zu för-

dern. Achten Sie dabei auf gesunde

Gewichtsreduktion und ausreichendes

körperliches Training.
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Anwendungsbeispiele Pflege und Aufbewahrung



Steuereinheit: Gehäuse aus Kunst-

stoff ABS; Pumpe, Ventile, Elektroni-

sche Komponenten.

Manschette: Kunststoff Urethan

Schläuche: Kunstoff Silikon

Netzteil: Kupfer, Stahlblech, 

Elektronische Komponenten

Verpackung: Karton, Kunststoff PET

Entsorgung

Das Gerät kann an offiziellen Sammel-

stellen für elektronische Geräte ab-

gegeben werden.
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Modell MK-203

Spannung 230 Volt

Frequenz 50 Hz

Leistung 17 Watt

Druck ca. 120 mm/Hg

Gewicht 2.5 kg

Certificate Nr. 03-KOR-MDD-0102

Air Massager (Strack Air)
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Technische Daten Garantiebedingungen

Produkt-Wertstoffe

Strack AG stellt diese Garantiebedingungen für die-

ses Air-Massagegerät und jegliches mit dem Air-

Massagegerät gelieferte Originalzubehör (insge-

samt das «Produkt») bereit. Um die Funktionen

Ihres neuen Produkts voll auszuschöpfen, empfeh-

len wir Ihnen, die nachfolgenden einfachen Schrit-

te zu beachten. Lesen Sie die Richtlinien für den

sicheren und effizienten Einsatz. Lesen Sie alle

Garantiebedingungen von Strack AG. Bewahren Sie

Ihre Originalquittung auf. Diese benötigen Sie für

eventuelle Reparatur-Garantieansprüche. Wenn Sie

für Ihr Strack Produkt eine Garantieleistung in An-

spruch nehmen müssen, bringen Sie es zu dem

Händler, von dem Sie es erworben haben. Weitere

Informationen erhalten Sie unter der Adresse

http://www.Strack.ch

GARANTIE 

Nach Massgabe dieser Bedingungen garantiert

Strack AG, dass dieses Produkt zum Zeitpunkt des

Kaufs und zwei (2) Jahre danach frei von Material-

und Fertigungsfehlern ist.

GARANTIEFÄLLE 

Wenn dieses Produkt während der Garantiezeit bei

sachgemässem Einsatz und Service irgendwelche

Material- oder Fertigungsfehler zeigt, wird eine

Niederlassung, ein Vertragshändler oder ein Service

Partner von Strack AG das Produkt im Rahmen der

nachstehenden Bedingungen nach ihrem bzw. sei-

nem Ermessen entweder reparieren oder ersetzen. 

BEDINGUNGEN 

1. Diese Garantie gilt nur, wenn der vom Verkäufer

für den Käufer ausgestellte Garantieschein vorge-

legt wird, auf dem sowohl die Seriennummer als

auch das Kaufdatum des zu reparierenden bzw. zu

ersetzenden Produkts vermerkt sind. Strack AG be-

hält sich das Recht vor, Garantieleistungen zu ver-

weigern, wenn diese Informationen nach dem Kauf

des Produkts entfernt oder geändert wurden.

2. Wenn Strack AG das Produkt repariert oder Ersatz

leistet, dann gilt der Garantieanspruch für das repa-

rierte bzw. ersetzte Produkt in der verbleibenden

Zeit der ursprünglichen Garantiezeit bzw. für neun-

zig (90) Tage ab dem Reparaturdatum, je nachdem,

welcher Zeitraum länger ist. Die Reparatur- bzw. Er-

satzansprüche können mit funktional gleichwerti-

gen, instandgesetzten Geräten erfüllt werden. Er-

setzte Bauteile oder Baugruppen werden Eigentum

von Strack AG. 

3. Diese Garantie gilt nicht für Fehler am Gerät,

die entstanden sind durch normalen Verschleiss,

falsche Benutzung oder Missbrauch, einschliess-



Bei allfälliger Störung oder einem Ge-

rätedefekt senden Sie das Gerät an Ih-

ren Händler. Liegt ein Garantiean-

spruch vor, wird das Gerät nach

unserem Ermessen repariert oder er-

setzt. Luftmanschetten können nicht

repariert werden.

Beschädigte Manschetten können ge-

gen Verrechnung nachbestellt werden.
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Reparatur, Garantie

lich, aber nicht beschränkt auf zweckfremde

Verwendung des Geräts sowie Nichtbeachtung

der Anweisungen von Strack AG bezüglich Ein-

satz und Wartung. Diese Garantie gilt ebenfalls

nicht für Fehler am Gerät aufgrund von Unfällen,

Veränderungen und Anpassungen, höherer Ge-

walt und Schäden durch Kontakt mit Flüssigkei-

ten. 

4. Die Garantie erstreckt sich nicht auf Produkt-

fehler, die durch Modifikationen, Wartungsarbei-

ten, Reparaturen oder Öffnung des Produkts

durch Personen verursacht werden, die nicht

von Strack AG autorisiert wurden.

5. Die Garantie erstreckt sich nicht auf Produkt-

fehler, die durch den Einsatz von Zubehör oder

Peripheriegeräten verursacht wurden, bei de-

nen es sich nicht um Strack Originalzubehör han-

delt, das für dieses Produkt entwickelt wurde. 

6. Die Beschädigung der auf dem Gerät ange-

brachten Siegel führt zum Erlöschen der Garan-

tie.

7. ES GIBT KEINE AUSDRÜCKLICHEN GARANTIEN,

EGAL OB SCHRIFTLICH ODER MÜNDLICH, AUSSER

DIESER GEDRUCKTEN BEGRENZTEN GARANTIE.

SÄMTLICHE IMPLIZITEN GARANTIEN, EINSCHLIESS-

LICH – OHNE DARAUF BESCHRÄNKT ZU SEIN –

GARANTIEN DER HANDELSÜBLICHKElT UND DER

EIGNUNG FÜR EINEN BESTIMMTEN ZWECK, GELTEN

NUR FÜR DIE DAUER DIESER BESCHRÄNKTEN

GARANTIE.

STRACK AG IST, SOWEIT EIN HAFTUNGSAUS-

SCHLUSS GESETZLICH ZULÄSSIG IST, IN KEINEM

FALL ERSATZPFLICHTIG. FÜR SACH- ODER PERSO-

NENSCHÄDEN, NEBEN- ODER FOLGESCHÄDEN

GLEICH WELCHER ART, EINSCHLIESSLIICH – OHNE

DARAUF BESCHRÄNKT ZU SEIN – ENTGANGENER

GEWINN ODER WIRTSCHAFTLICHE NACHTEILE.

In einigen Ländern/Staaten ist der Ausschluss

bzw. die Beschränkung von Neben- oder Folge-

schäden bzw. die Beschränkung der Dauer im-

pliziter Garantien nicht zulässig. In diesem Fall

gelten die vorstehenden Beschränkungen und

Ausschlüsse nicht für Sie.

Die Garantie beschränkt weder die Verbraucher-

rechte im Rahmen der anwendbaren Gesetze,

noch die Verbraucherrechte gegen den Händler,

die sich aus dem Kaufvertrag ergeben.
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Garantiebedingungen



� Nehmen Sie das Gerät nicht im

Freien in Betrieb.

� Benutzen Sie das Gerät nicht, wenn

Sie sich auf feuchtem Boden befin-

den oder wenn Ihre Hände oder das

Gerät nass sind.

� Tauchen Sie das Gerät nie in Wasser.

Setzen Sie es weder Regen noch an-

derer Feuchtigkeit aus.

� Benutzen Sie das Gerät nicht in der

Badewanne oder während dem Du-

schen.

� Sollte das Gerät doch einmal ins

Wasser fallen, nehmen Sie es erst

dann heraus, wenn der Netzstecker

gezogen ist. Danach nicht mehr in

Betrieb nehmen, sondern zuerst

durch den Strack Kundendienst über-

prüfen lassen. Dies gilt auch, wenn

das Netzkabel oder das Gerät be-

schädigt ist oder das Gerät herunter-

gefallen ist.

� Benutzen Sie das Gerät nicht wäh-

renddem Sie ein Fortbewegungs-

mittel lenken.

� Benutzen Sie das Gerät nicht unter

Einfluss hoher Temperaturen.

� Stellen Sie das Gerät nie auf heisse

Oberflächen oder in die Nähe von

offenen Flammen. Verlegen Sie das

Netzkabel so, dass es ebenfalls nicht

mit heissen oder scharfkantigen

Gegenständen in Berührung kommt.

� Knicken Sie das Netzkabel nicht, und

wickeln Sie es nicht um das Gerät.

Verwenden Sie für die Aufbewah-

rung des Netzkabels den dafür vor-

gesehenen Kabelbinder.

� Bei Beschädigung des Netzkabels

darf dieses nur durch den Strack

Kundendienst ersetzt werden. 

� Verwenden Sie nur ordnungsgemäs-

se Verlängerungskabel, und lassen

Sie das Gerät während des Betriebes

nicht ohne Aufsicht.

� Elektrogeräte sind ausser Reichweite

von Kindern zu benutzen und aufzu-

bewahren. Netzkabel nicht her-

unterhängen lassen.

� Nicht mit Luftmanschetten gehen

oder laufen. Dies kann zu einem Ge-

rätedefekt führen.

� Dem Gerät ist keine Luft zuzuführen,

solange der Velcro-Verschluss offen
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Bestimmungsgemässe Verwendung

Strackair darf nur zur Entstauung an

den Extremitäten benutzt werden.

Strackair darf nicht an anderen Kör-

perteilen als den Extremitäten ange-

wendet werden. Konsultieren Sie bei

medizinischer Indikation vorgängig 

Ihren Arzt.

Sicherheitshinweise

Strackair ist ein betriebssicheres Gerät,

das ausgiebig auf seine Funktion und

Sicherheit hin getestet wurde.

Die Sicherheitshinweise in dieser Be-

dienungsanleitung unterstützen den

sicheren und sachgerechten Betrieb

des Gerätes. Bitte beachten Sie die 

Sicherheitshinweise und folgen Sie in

jedem Fall den darin enthaltenen 

Anweisungen, um Verletzungen zu

vermeiden.

Die Sicherheitshinweise werden durch

ein Signalwort gekennzeichnet: 

«ACHTUNG».

Generelle Sicherheitshinweise zur

Verwendung von Strackair

ACHTUNG

� Beachten Sie unbedingt die Kontra-

indikationen.

� Beim Auftreten von Problemen jeg-

licher Art ist die Benutzung des 

Gerätes sofort abzubrechen.

� Das Gerät darf nur von und an Perso-

nen benutzt werden, welche sich

klar verständigen können.

� Die Luftmanschetten dürfen nur in

angelegtem und mit verschlosse-

nem Velcro-Verschluss befüllt wer-

den.

� Das Netzteil nur an Wechselstrom

mit Netzspannung gemäss Typen-

schild anschliessen. Verwenden Sie

ausschliesslich das im Lieferumfang

des Gerätes enthaltene Netzteil 

(DG-1210C).

� Wenn das Gerät nicht in Gebrauch

ist, bei Betriebsstörungen und vor

jeder Reinigung immer Netzstecker

ziehen. Niemals am Netzkabel zie-

hen.
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Wichtige Sicherheitshinweise
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Inhalt

ist. Dies kann zu einem Gerätedefekt

führen.

� Wenn das Gerät nicht bestimmungs-

gemäss gebraucht oder falsch be-

dient wird, kann für eventuelle

Schäden keine Haftung übernom-

men werden.

� Versuchen Sie nie das Gerät zu öff-

nen oder z.B. mit Metallgegenstän-

den in das Innere zu gelangen.

� Reparaturen dürfen nur durch den

Strack Kundendienst ausgeführt

werden. 

� Bewahren Sie die Bedienungsanlei-

tung auf und geben Sie diese bei

Weitergabe des Gerätes mit.
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Wichtige Sicherheitshinweise

Wade/Fuss

Oberschenkel/

Knie/Hüfte

Luftschlauch

Steuereinheit

Netzteil


